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iebe Badmintöner, 
da können wir also fast 

schon wieder ein "Neues" Jahr 
abhaken. Dieses Jahr 1994 war 
wirklich das Super-Wal-Jahr, 
das uns immer versprochen 
worden ist, siehe Baltrum oder 
die niederländische 
Nordseeküste. 
 
Ansonsten hat sich walmäßig ja 
nicht viel getan. Alles ist fast 
beim alten geblieben, wie der 
dicke Schwarzwal in Bonn und 
unser einheimischer 
graubärtigger Rotwal. Da 
brauchen wir nur noch 
abwarten, was nächstes Jahr 
unser NRW-Rauwal macht. 
 
Soweit die Allerweltsthemen, 
kommen wir zur neuesten 
Ausgabe unserer 
Vereinszeitung ("Zeitung" ist 
übrigens der richtige Ausdruck, 
auch wenn es sich nur um ein 
4-Seiten-Werk handelt. Wußtet 
Ihr übrigens schon, daß auch 
der Verein mit den dickeren 
Schlägern und runderen Filz-
Bällen mittlerweile so ein 
"Ding" herausgibt?). 
 
In dieser Ausgabe stehen 
wieder viele schöne Dinge und 
nützliche Informationen, wie 

Ihr es mittlerweile gewohnt 
seid.  
 
Auf eine Sache möchte ich 
Euch noch hinweisen, nämlich 
die Anzeige wg. der 
Laienspielschar. Der BC 
versucht, so eine Truppe 
zusammenzustellen (bei diesem 
Wort fällt mir ein, daß man 
aufgrund der neuen 
Rächtschreiprevorm fast alles so 
schreiben kann, wie man es für 
richtig hält. Ey, Schüler, das ist 
doch toll, oder?), die ähnlich 
wie die berühmten 
"Montagsbienen" des 
Turnvereins gelegentlich 
Auftritte bei kulturellen 
Veranstaltungen absolvieren 
könnte. 
 
Habt Ihr auch letzte Woche mit 
Erstaunen in der 
"Westfalenpost" gelesen, daß 
"die Deutschen das Interesse am 
Sport verlieren"? Das mag 
vielleicht für Deutschland 
zutreffen, für Marsberg und den 
BC aber bestimmt nicht.  
Was die BC-Mitglieder immer 
mal wieder beweisen, wie z.B. 
beim Freitagstraining. Auch das 
Donnerstagsturnier ist gut 
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besucht (Siehe auch Seite 4 dieser 
Ausgabe). Es bietet vor allen auch 
immer die Möglichkeit gegen 
Leute zu spielen, gegen die man 
sich sonst nicht wagen würde zu 
spielen (wie wär´s noch mit ´ner 
Satzbaureform?). 
 
Am 22.12 geht es übrigens für die 
Peters um die Wurst (alle Peters 
kommen!), wer wird der beste P. 
und wer kriegt den schwarzen P. 
(wer den dreimal hintereinander 
gewinnt,kann ihn behalten, den 
Wander-Peter)? 
 
So, nun viele Grüße an alle Peters 
und alle anderen, die einen 
schönen Vornamen haben. Kommt 
doch alle mal im Anschluß an das 
Nikolausturnier am Samstagabend 
zur Feier nach Poelmanns. 
Nikolaus kommt auch! 
 
 
Schöne 
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Weihnachten  
 
 
 
           P.H. 

Nikolausturnier 1994 

Jahr    B-Turnier                   A-Turnier 
 
1979    GW Paderborn 3 
1980    TV Volkmarsen 2 
1981    TV Volkmarsen 2 
1982    BC Marsberg 1 
1983    GW Paderborn 4         TV Volkmarsen 2 
1984    Westfalia Erwitte 1     BC Marsberg 1 
1985    Westfalia Erwitte 1     CfB Gütersloh 2 
1986    TV Volkmarsen 3       TV Volkmarsen2 
1987    Westfalia Anröchte 1  TV Jahn Lippspringe1 
1988    TV Volkmarsen 3       GW Paderborn 2 
1989    Paderborner BG 2       GW Paderborn 2 
1990    TV Volkmarsen 3       GW Paderborn 2 
1991    TV Volkmarsen 3       TV Volkmarsen 2 
1992    TV Volkmarsen 3       TV Volkmarsen 2 
1993    Borussia Lippstadt 2   BC Marsberg 1 

 

A -Turnier                       B-Turnier 
 
TV Volkmarsen 2                   BC Krefeld 3 
BC Krefeld 2                          SV Hövelhof 2 
Bor. Lippstadt 1                      BC Marsberg 2 
Bor. Lippstadt 2 
SV Hövelhof 1 
BG Paderborn 2 
BC Marsberg1 
 
 
Bei Redaktionsschluß stand die genaue Anzahl der 
teilnehmenden Mannschaften noch nicht fest, 
sodaß die Gruppeneinteilung und Auslosung erst 
unmittelbar vor Turnierbeginn stattfindet. 
 
Falls es im B-Turnier bei drei Mannschaften bleibt, 
spielen wird eine Hin- und Rückrunde. 

Der Weihnachtsschmaus 
Aus Anlaß eines demnächst bevorstehenden 
größeren Festes haben wir für Euch ein 
kleines Rezept für ein adäquates Mahl an 
diesem Tag ausgegraben. 
 

Vorspeise 
Chinesische Hühneraugenringe-Bulljong 

 
Hauptspeise 

in Ohrenschmalz gebratener Winterspeck 
und Netzrolloulade mit, überqualmenden 
Socken, geräucherter Sauklaue gefüllt 

dazu Kontaktlinsenauflauf mit 
Fußpilzsauce und Käsemaukenstangen 

 
Nachspeise 

Ausbällchen mit heißer Aufschlagsahne 
und gepressten Ohrfeigen 

 
Getränke 

 Feder-Weißer  „Prickelnder Rülpsling „ 
 

 Am besten ladet Ihr Euch noch ein paar 
Mitesser ein und wartet dann gemeinsam auf´s 
Christkind 
Auch denen natürlich. Mahlzeit! 

Am Samstagabend findet nach 20.30Uhr die 
traditionelle Nikolausfeier 
anläßlich des Turniers im Saal bei 
Poelmanns statt. Für gute Musik sorgt 
wie letztes Jahr wieder Diskjockey 
Holger. Der Wirt bietet eine 
spezielle Turnier Speisekarte an.  
 
Zu dieser Vereinsfeier sind selbstverständlich 
alle Mitglieder des Clubs sowie Freunde und 
Bekannte herzlich eingeladen. 
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Saison 1994/1995 
Ergebnisse 8.Spieltag 
 
Bezirksliga Nord IIa   Staffel 2 
 
DJK Sax. Dortmund 2          BC Bergkamen 2                7:1 
BC Marsberg 1                      BC Hohenlimburg 2           4:4 
SV Bor. Lippstadt 1              LSV Teut. Lippstadt1        5:3 
TuS Nachrodt-Obst.1            BSC Lüdenscheid 1           3:5 
 
 
Tabelle nach dem 8. Spieltag 
Platz   Verein                               Spiele       Punkte 
 
1.)       SV Bor. Lippstadt 1           34-29        12-4 
2.)       BC Hohenlimburg 2          38-26        11-5 
3.)       BSC Lüdenscheidt             39-25        10-6 
4.)       LSV Teut. Lippstadt 1       35-29        10-6 
5.)       DJK Sax .Dortmund 2       36-28          9-7 
6.)       BC Marsberg 1                   29-35          5-11 
7.)       TuS Nachrodt-Obst. 1       23-41          4-12 

 
 
Kreisliga Nord IIa Staffel 3 
 
Soester TV 3                         BC Marsberg 2                   8:0 
SV Schmallenberg 1             DJK BW Geseke 1             7:1 
SSV Meschede 1                  SSV Meschede 2                7:1 
SV Westf. Erwitte 1             LSV Teut. Lippstadt 3       3:5 
 
 
Tabelle nach dem 8 Spieltag 
Platz   Verein                                 Spiele       Punkte 
 
1.)        SV Schmallenberg 1         49-15          15-1 
2.)        SSV Meschede 1               48-16          14-2 
3.)        Soester TV 3                     42-22          11-5 
4.)        LSV Teut. Lippstadt 3      33-30            9-7 
5.)        SV Westf. Erwitte 1          34-30            7-9 
6.)        DJK BW Geseke 1            23-41            4-12 
7.)        BC Marsberg 2                  17-46            4-12 

Vorschau: Das unendliche Drama 
 

n der ersten Ausgabe 1995 des „BC-Info“ soll 
der spannende Seifen-Roman: „Miese Zeiten, 

fiese Zeiten“ mit der ersten Folge beginnen. Eine 
voll Tootaal Fiktive Geschichte, die aus dem 
Richtigen Leben gegriffen zu sein scheint. 
 
Um Euch die Wartezeit etwas zu verkürzen, stellen 
wir Euch schon mal die Hauptdarsteller vor: 
 
      - „Der Ewige“: ein ewiges Talent, das sich um     
        Weltklassen besser einschätzt. 
      - „Der Racker“: ein Kämpfer, der kein Talent      
        hat, aber immer dabei ist. 
      - „Der Loser“. ein Trainingsmuffel, der nichts      
        gelernt hat und deshalb nichts verlernen kann. 
      - „Der Alte“: ein Vorzeigeathlet mit einem           
        Spitznamen, den sich jüngere Spieler nicht          
        recht erklären können. 
      - „Die Locke“: ein Allroundspieler,der mit jeder  
      Art von Bällen gut umgehen kann und nicht          
        nur Sport in der „Rübe“ hat. 
      - „Der Harte“: ein kleiner drahtiger Spieler, der   
        harte Herausforderungen, die um „was“ gehen,   
        liebt 

      - „Die Nette“: eine gute Fee, die sich um alles     
         kümmert und für alles zu gebrauchen ist. 
      - „Das As“: eine kleine Freche mit Fegebesenfri- 
      sur, die zur Tarnung bei Wettkämpfen mit            
      Kopftuch auftritt. 
      - „Bongo“: Der einzige blonde Hüne aus einem   
         schwarzafrikanischen Land. 
      - „Das Netz“: ein Fangnetz, das einen Hochseefi-
         scher entronnen ist, und nun woanders gute        
         Dienste tut. 
      - „Der Schläger“: ein genmanipulierter                
         Tischtennisschläger, der sich zu Höherem beru- 
         fen fühlt und sprechen kann. 
      - und viele andere. 
 
 
Zur Einstimmung auf Folge 1: 
Was bisher geschah. 
 
Nix! 
(Ist doch klar, vor der 1. Folge) 
 
 

Die wunderbare kleine 
Weihnachtsecke 
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Rang:    Name:                                                   Su. 
 
1    Marcel Hammerschmidt                         47 
2    Wolfgang Kleffner                                  44 
3    Norbert Atorf                                          38 
4    Martin Heer                                             27 
5    Hubertus Martin                                      21 
6    Peter Kaufmann                                      14 
7    Peter Hoffmeister                                      9 
8    Peter Henke                                               7 
8    Harald Hefer                                              7 
8    Udo Eickeler                                             7 
11  Michael Ockert                                         6 
12  Karl-Ludwig Willeke                               5 
12  Sebastian Pega                                          5 
12  Christian Schmitz                                     5 
15  Conny Voss                                               4 
15  Martin Schirmann                                     4 
17  Andreas Meinke                                        2 
17  Peter Dicke                                                2 
 

Zwischenergebnis 
Donnerstags-Turnier 

us gutunterrichteten Kreisen 
(Hubert W. aus M.) wurde bekannt, 
daß für den 11.03.95 der zweite 

Marsberger Racket-Triathlon im Tennis-
Badminton Park geplant ist. Wie auch im 
letzten Jahr wird gleichzeitig in den 
Disziplinen Tennis, Badminton und 
Tischtennis -besser bekannt als Ping-
Pong- gespielt.Dazu sind jetzt schon alle 
Vereinsmitglieder recht herzlich 
eingeladen. Nähere Informationen 
entnehmt bitte der Tagespresse oder dem 
nächsten BC-Info. 
 

*** 
 
ie 2. nicht mehr zu bremsen?!? 
In bestechender Form zeigt sich 

derzeit unsere 2. Mannschaft. Sie legt 
eine 4:0 Serie aus den letzten 2 
Spieltagen hin, obwohl einmal der 
Gegner nicht angetreten ist. Käpten 
Schirmi daher auch blaubärig: Wir sind 
die Mannschaft der Stunde. Klasse! 
 

*** 

eihnachtszeit-Kassiererzeit. 
Da zum Jahresabschluß auch die 

Kasse stimmen muß, bitte ich alle, 
besonders auch die Mannschaftsführer, 
mir ihre Abrechnung bis zum 19.12.94 
vorzulegen, damit ich die fälligen 
Beträge auch noch rechtzeitig auszahlen 
kann. 
 

*** 
ielen Dank für  die oben 
abgebildete  Urlaubsgrüße aus 
Gran Canaria. 

Die Red. im Namen der Mitglieder. 
 

*** 

Kleinanzeigen 
 

BC-Mitglieder gesucht, die Interesse 
haben,in einer Laienschauspieltruppe 
mitzumachen. Ziel sind Auftritte bei 
öffentlichen Ver-anstaltungen oder 
Hochzeitsfeiern, Polterabenden und 
ähnlichen Familienfeiern. Gesangs- und 
Tanzerfahrung ist kein Hindernis, da 
Stücke wie „Star leiht Espresso“, „
Phantom des Opas“ oder „Heer“ in das 
Programm aufgenommen werden sollen. 
Interessenten bitte beim Sportwart (Tel.: 
1388) melden 
 

*** 
 

Feierabend 1994 und alles 
Gute für 

-dies und das - dies und das- 

Letzter Termin für alle, die noch Punkte sammeln 
möchten für das Sonderturnier, das nach den 
Feiertagen stattfinden soll, ist Donnerstag der 

22.12.94. 
An diesem Abend wird anschließend auch der 
genaue Termin für das Abschluß-Masters-Turnier 
besprochen und die Fortführing 1995 (Sponsoren 
willkommen) sowie nötige Änderungen im 

Reglement. 
 
Die Tennispark Diemeltal GmbH veranstaltet am 

 05.01.95 ab 10.00 
ein Schüler- und Jugendeinzelturnier für 
Jedermann im Badmintonbereich des TeBaP am 
Diemelbogen.  
Es wird in zwei Klassen 10-14 Jahre und 15-17 
Jahre nach Mädchen und Jungen getrennt gespielt. 
Meldegebühr : 5,— DM je Teilnehmer. Die 
Gebühr muß bei der Anmeldung bar eingezahlt 
werden. 

Nächste Ausgabe: 
 

nächstes Jahr 


